
Schülerzahl: ca. 1000   Lehrkräfte: 79 

Schullaufbahn: G9-Laufbahn: 2 Jahre Orientierungsstufe; 3 Jah-
re Mittelstufe; 3 Jahre Oberstufe 

Klassenfrequenz: in der Orientierungsstufe durchschnittlich 26 

Stundentafel:  
Beispielstundenplan Klasse 5:  

Unterricht Klasse 6:  Deutsch, Mathematik, Englisch fünfstün-
dig; Sport dreistündig; Biologie, Geschichte, Religion/ Philoso-
phie, Kunst, Musik, FuF zweistündig; Klassenrat einstündig 

Taktung: Doppelstundenkonzept mit variabler Rhythmisierung 
des Unterrichts 

Legasthenieförderung und DAZ-Förderung in Sekundarstufe I 

Lernunterstützung durch Lerntrainer (Oberstufenschüler*-
innen, die als Lerntrainer oder Lernpaten ausgebildet sind), in 
der Hausaufgabenbetreuung, durch FuF-Förderkurse 

Wahlmöglichkeit: Religion und Philosophie ab Klasse 5 

Sprachenfolge: Englisch ab Klasse 5; Französisch oder Latein ab 
Klasse 7; zusätzliche Wahlmöglichkeit: Französisch, Latein oder 
Russisch ab Klasse 9; Russisch ab Klasse 11 

Kernunterrichtszeit (Klasse 5-6): 7.45 Uhr bis  13.05. Uhr 

Nachmittagsangebot:   
Mo-Do Mittagsangebot in der Mensa;  
Mo-Fr kostenfreie Hausaufgabenbetreuung (OGS);  
Chöre, Orchester, Band, Sport– und Nawi-AGs (kostenlos); 
Umfangreiches Kursangebot der Offenen Ganztagsschule 
(http://www.gymkaki.de/ogs/)  

 

Über unsere Schule    

Zahlen und Fakten 

Leitlinien 

F I R M E N N A M E  

Firmenslogan oder Motto 

 

GYMNASIUM KALTENKIRCHEN 

Flottkamp 34 

24568 Kaltenkirchen 

Telefon: 04191 3001 

Email: Gymnasium.Kaltenkirchen@schule.landsh.de 

Homepage:  www.gymkaki.de 

Schulleiterin: T. Rahmani 

Orientierungsstufenleiterin: L. Lehmann-Willenbrock 

 

Die Orientierungsstufe                  

Zahlen und Fakten 
 

Über unsere 

Schule 

Wir, das Gymnasium 
Kaltenkirchen, gewähr-
leisten durch einen an-
spruchsvollen Unter-
richt Bildung und Per-
sönlichkeitsentwicklung unserer Schülerinnen und Schüler. Wir 
bieten eine sichere, entspannte Lernumgebung und ein lebendi-
ges schulisches Leben.  

Gegenseitige Achtung, Toleranz und Gemeinsinn sind Ziel und 
Bedingung gemeinsamen Arbeitens. Wir fördern Eigenverantwor-
tung, Kritikfähigkeit und Selbstdisziplin im Konsens zwischen 
Schulleitung, Lehrer-, Eltern- und Schülerschaft. Unser Lern- und 
Schulklima motiviert zu Leistungen, getragen durch unsere fach-
wissenschaftliche Orientierung und durch ständig weiterzuentwi-
ckelnde Methoden.  

(aus dem  Schulprogramm, zum Nachlesen:  
 http://www.gymkaki.de/schulentwicklung/schulprogramm) 

Save the date 
Infoabend: 10.02.2020, 18.00 Uhr 

Anmeldung: 24.02. – 04.03.2020, 8.00-12.00 Uhr; 02.03.2020 zu-
sätzlich 14.00-18.30 Uhr 
(mitzubringen sind: Zeugnis der 4. Klasse, 1. Halbjahr, Empfehlung, 
Geburtsurkunde, ggf. Lernplan) 

Beratungszeitraum: individuelle Schullaufbahnberatung für Eltern 
und Kind mit der Orientierungsstufenleiterin: 11.02.-21.02.2020; 
Terminvereinbarung über das Sekretariat ab 05.02.2020 

Tag der Einschulung: Dienstag, den 11.08.2020 (Alle angemelde-
ten Schülerinnen und Schüler erhalten vor den Sommerferien die 
Einladung und eine Materialliste.) 

 Mo Di Mi Do Fr 

7.45-8.30 Deutsch 
(Doppel-
stunde) 

Englisch 
(Doppel-
stunde) 

FuF 
(Doppel-
stunde) 

Mathe 
(Doppel-
stunde) 

Geogra-
phie 
(Doppel-
stunde) 

8.35-9.20 

9.35-10.20 Biologie 
(Doppel-
stunde) 

Religion/ 
Philosophie 
(Doppel-
stunde) 

Englisch Kunst 
(Doppel-
stunde) 

Deutsch 
(Doppel-
stunde) 

10.25-11.10 Mathe 

11.30-12.15 Mathe 
(Doppel-
stunde) 

Klassenrat Sport  Englisch 
(Doppel-
stunde) 

Musik  
(Doppel-
stunde) 

12.20-13.05 Sport 



 
FuF: Fördern & Fordern in Klasse 5 und 6 

Schule und mehr 

Durch unser Förder– und Forderkonzept bieten wir 
allen Schüler*innen von Anfang an einen bunten 
Strauß an Lern– und Entwicklungsmöglichkeiten. Teil 
des Konzepts ist ein eigenes Unterrichtsfach (eine 
Doppeltstunde) für die 5. und 6. Klassen: „FuF“.  

Ankommen am 
GymKaki 

 

Persönlichkeitsentwicklung am GymKaki 

Neben Bildung ist die Persönlichkeitsentwicklung 
unserer Schüler*innen unser vornehmliches Ziel.   

Die Schulgemein-
schaft freut sich, 
die neuen Fünft-
klässler*innen 
aufzunehmen. Da-

mit der Übergang in die große Schule gut gelingt, 
möchten wir, dass die Orientierungsstufe auch 
wirklich eine Zeit der Orientierung ist und bieten: 

 Schnuppertage vor den Sommerferien 

 Festigung von Grundschulinhalten durch 

Module in Deutsch, Englisch, Mathematik 

 fächerübergreifendes Methodencurriculum 

 Klassenzusammensetzung: Berücksichti-

gung von Freundschaften, Grundschulen, 

Wohnorten, Leistungs- und Geschlechter-

verhältnis für eine positive Lernatmosphäre 

 Klassenräume der Orientierungsstufe (in 

der Regel) in einem gemeinsamen Gebäu-

detrakt 

 Klassenlehrer*innentage in der ersten 

Schulwoche 

 Kennenlern– und Projekttage 

 Patenschüler*innen aus den 9. Klassen 

 Klassenfahrt innerhalb von Schleswig-

Holstein in der 5. Klasse zur Förderung des 

gemeinschaftlichen Miteinander 

 Projekttag ‚Umgang mit Stress‘ in Koopera-

tion mit der ATS 

Und außerdem... 

 Klassenratsstunden 

 Klassenprojekte mit Pädagog*innen des 

„Tausendfüssler“ und Schulsozialarbeit 

 Projekttage mit externen  Partnern 

(profamilia, ATS Kaltenkirchen) 

 Lions Quest 

 Beratungslehrkräfte, Lerncoaching 

 Konfliktlots*innen 

 Begabungsförderung: Drehtürmodell, Teil-

springen, Enrichment, Forschungsprojekte, 

Wettbewerbe 

 binnendifferenzierender Unterricht  

 Praxisnahe Berufsorientierung, eigene Stu-

dien– und Ausbildungsmesse 

  AGs-Angebot: Klettern, Fußball, Leichtathle-

tik, Schach, ... 

 Schulsanitätsausbildung und –dienst 

 Musikangebot: Chöre, Band, Orchester, Per-

cussion-AG 

 Jugend debattiert 

 Junior-Premium-Schule, Delf-Schule, CAE-

Zertifikate 

 Modellschule Niederdeutsch 

 Austausche (Russland, Frankreich, Dänemark) 

 5. Klasse: Stärken erkunden – Selbstwirksam-

keit steigern 

 epochale Einheiten (ca. 6-wöchig) 

 Erkunden ohne Notendruck 

 Bereiche Fremdsprachen, Ästhetische Bil-

dung, Naturwissenschaften, Technik, 

Deutsch und Sport   

 6. Klasse: Stärken ausbauen – Schwächen ab-

bauen 

 mediale Bildung und digitales Lernen 

 Wechselndes Wahlkursangebot 

 Forder– und Förderanteile  

Lesen bildet! Wir kooperieren mit der 
Stadtbibliothek und haben eine eigene 
Bücherei mit über 2.000 aktuellen, span-
nenden Medien. 

Kommunikation! Wir sprechen miteinander, 
nicht übereinander. Dazu ermutigen wir 
unsere Schüler*innen und laden auch die 
Eltern ein.  Als Kommunikationsweg dient 
unser obligatorisches Hausaufgabenheft.  

Media matter! Wir implementieren 
ein fundiertes pädagogisches Digital-
curriculum für die ganze Schulzeit. 
Dazu gehört das Erlernen des Um-
gangs mit der eigenen IServ-
Emailadresse schon ab der 5. Klasse.  


